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Neue Ausstellung im Ernst-Haeckel-Haus der Universität Jena wird am 15. November eröffnet

Jena (10.11.06) Der Blick durch ein Mikroskop ist beinahe jedem Naturwissenschaftler vertraut. Doch was kann er darin
sehen? "Was ist Natur und was bloße Naturanschauung?", nennt Prof. Dr. Dr. Olaf Breidbach von der
Friedrich-Schiller-Universität Jena die mögliche Diskrepanz. "Für den Biologen Ernst Haeckel war die Antwort hierauf
einfach", weiß Breidbach. "Für ihn war Erfahrungswissen vor allem Anschauungswissen", so der
Wissenschaftshistoriker und Direktor des Ernst-Haeckel-Hauses weiter. So waren Naturillustrationen nicht einfach nur
Beiwerk seiner analytischen Naturbetrachtung. "Für Haeckel war die Naturanschauung selbst die höchste Form der
Naturerkenntnis".

Die "Bildwelten", die sich Haeckel von der Natur gemacht hat, stehen im Zentrum der neuen Ausstellung, die das
Ernst-Haeckel-Haus der Universität Jena am 15. November eröffnet. Im ehemaligen Wohnhaus Haeckels (Berggasse 7),
der "Villa Medusa", wird eine Auswahl von Originalskizzen Haeckels gezeigt. So sind Farbstudien von Tiefseequallen,
Skizzen von Radiolarien oder auch die Struktur von Kalkschwämmen zu sehen. "Die ausgewählten Exponate machen
deutlich, dass um das Jahr 1900 Naturwissenschaft weit mehr war als bloße Analysis", kündigt Prof. Breidbach an. Da die
wissenschaftliche Natur in Haeckels Illustrationen im wörtlichen Sinne "Farbe" bekam, wurde sie über seine populären
Kunstformen auch einem breiten Publikum bekannt.

Zur Eröffnung der Ausstellung "Ernst Haeckel - Bildwelten der Natur" am 15. November um 18.00 Uhr ist die interessierte
Öffentlichkeit herzlich eingeladen. Die Ausstellung ist anschließend bis zum 2. Februar 2007 dienstags bis freitags von
10.00-16.00 geöffnet.
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